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ÄmtMatt zur Laibacher Zeitung Nr. 77.
Dienstag, den ?. A p r i l 1885.

^ Grkennlai«. Nr. 3331.

das t , ^."""n Sr. Majestät des Kaisers hat
U"'cht ll'ul 3l'°^gericht in Laibach als Press«
M Nccln ' .^"trllg der l. l. Staatsanwaltschast

Der ^ ?""t:
^aibach in » ber in der Nummer 7« der iu
periodisch«. ^°venischer Sprache erscheinenden
A r i l i H .̂ ^ckschrist «81nvc,n«c" vom Istcn
^reslia«». "< ber dritten Seite abgedruckten
^ . , l lVe? "5 " i t der Aufschrist: „I2 «orieo
Und endend "^lnncnd mit .Mnulo nnäo^o«
°̂ t>llld<> ». ^ ..u»pr2vlwno3» Inuloäolgtv»",
»chenz « ̂ ^ objcctwen Thatbestand des Vcr»
»Una > i V " l die öffentliche Ruhe und Ort».

U "ach § Zoo St G.

"»d 409 Albe demnach zufolge der «8 488
"nwlliA ^ . P. O. die von der l. l. Staat»,
lner?V"st verfügte Beschlagnahme der Num«
i><"n 1 ° " vcriodischen Druckschrift «Llu^onl,«:"
§ 8 3 6 , H i l 1885 bestätiget und gemäh der
1U62 m ̂ ^ brs Prcssgeschcs vom 17. Dezember
^ < ! ^ ' 6 N - G, Nl. pro 1863, die Weiter,
dcr y.!."A,°"sclben verboten, auf Vernichtung
'»id ,̂.s ̂ 'chlag belegten Exemplare derselben
°ttcn <^.Mi)rung des Satzes des beanstän«

l Ulels erkannt.

(1404-1) KuNdmachiMss. Nr. 2123.
Vom k. I. Bezirksgerichte Tschcrncmbl wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, Landesgcsctzblatt
Nr. 12, mit den üocalcrhebungcn zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcuergcmeinde Uöakofce

am Ib . A p r i l 188b,
vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird.

Es geht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vcsitzvcrhältnissi' ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim gefertigten Bezirksgerichte
zu erscheinen und alles zur Austläruug und
zur Wahrung ihrer Ncchtc Geeignete vorbringen,

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am Istcn
Apri l 1885.

NlNlMi lo. 8t. 2123

iLssi cloiolno po»wv« oä 25. 8UZo» 1874,
ä. ?.. V, itov. 12, priöolo z»o?.voäl)o

<In6 15, » n r i l » 1885
ob 8. uri <!opalu<1uo v pisarni tulcl^ön^o goäni^o,

nil» 2»<lov nar, <l» »e ^oi^vocio i»c»8ost,no ru»-
m«ro in <l» smo^o povoäuti to, Il»l ^o pliprav-
Î on« 2» po>8non^a in volovanjo l^id i>r»vil:.

(?. kr. «kruin» 8o<1nij» v örnom^i, änu
1. lli)lil» 1885.

(1373-3) AUNdmachUNg. Nr. 2011, !

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grnndbuches für

die Catastralgemcinde Unterfernik
angefertigten Bcsitzbogen, üiegenschastsverzeich-
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werben,
so werden die weiteren Erhebungen

»m 14. A p r i l 1865

gepflogen werden.
Die Ucbertragung amortisierbarer Fordo

runaen in das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wen» der Verpflichtete vor der Ver»
fafsunss der Emlaacn darum ansucht.

K. f. VczirlSacricht Krainburg, am 30ften
März 1885.

(1412—1) KUNdmachUNg. Nr. 731.
V,m l. l. slädt..deleg, Bezirksgerichte Lai.

bach wirb bekannt gegeben, dass die auf Grund»
läge der behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Großliplein und

Pöndorf
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der biegen,
schuften, der Mappcncopie und den Erhcbungs.
Protokollen in der Gcrichtslanzlci vom 8. April
l, I . an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht
aufliegen, und dass für den Fall, als Einwen«
düngen gegen die Richtigkeit der verfafsten
Brsitzbogen erhoben werden sollten, zur Vor
nähme der weiteren Erhebungen der

25. A p r i l 1685 .

vormittags 9 Ubr, hiergcrichts bestimmt wirb.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
a. G. G. amortificrbare» Hypothclarsorderungcn
in die neuen Grundbuchseinlagcn unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete vor deren Ver-
fassung darum ansucht,

K. l. ftädl.dclcg. VczirlSgerichi in llaibach,
am 4. April I86b.

Ä n z e i g e b l a l l.
*•• Ehrwerth
Pf Zahnarzt

(,5eiTengasse Nr. 1
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DamjMertail
anerkannt besto und wirksamste Sorto,
in Flaschen ä 60 kr. zu habon in dor

Apotheke Piccoli
(272) „zum Engel" 30-24

Laibach, Wienerstrasse.

Anzeige.
Ich mache hiomit don p. t. Biorabnohmorn

bokannt, daßs ich mit 28. März 1. J. dio Vor-
trotung doa Horrn Alois Mayor, Laibach, in
Flaschonbior uufgogobon habo und von nun an

die Bierbrauerei und Malz-
fabrik des Herrn Thomas Götz

in Marburg vertrete.
Für daa bishorigo Vertrauen bostons

dankend, ompfohlo mich zu ferneren Aufträgen
[1401] 2-2 hochachtungsvoll

Jjeop. Brecelnik

(1248-2) Nr. 1207.

Emmenlug.
Vom t. l. »czlrlsgcrlchte in Adelsberg

wird den unbelannten Rechtsnachfolgern
der Francisca Belc, verchel. Vostjaniit
von Slavlua. hlemit erinnert, dass der
in der EfecutionSsache deö Andreas Di -
trlch von Adelöbcrg (durch Dr. Den)
genen Malhlas Velc von Slavlna peto.
19 fl. 95 lr. erhangene Nealfeilbiclunns.
beschcid vom 24. November 1884, Zahl
7952 dem fUr dieselben bestellten Cura-

tor aä actiiN Herrn Dr. Pltamic, Advo»
cat in Adelsberg, zugestellt worden ist.

K. l . Vezirlsnericht Ndelsberg, am
23. f̂ ebsuar 1»«5.

Fillale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tago Kündigung 31/« Procont,
8 „ „ 3V,

30 „ „ 3»/4
In Napoleons d'or

3Otägigo Kündigung 3 Procent
3monatlicho „ ZlU „
6 „ „ 3V,

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc. Zinsen auf jodon

Botrag (452) 29
in Napoloons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lomborg, Piumo, sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von DoviBon, Effocton sowio Coupons-

Incasso '/„ Proc. Prorision.

Vorsohüsse
auf Warrantö, Conditionon jo nach zu

trossendom Uoboroin-
kommon,

gogon Creditoröffnung in
London odor Paris
J/« Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effeoten, « Proc. Zinsen por Jj&T™
zum Botragovon n.Jüüu,

auf höhoro lioträgo ffoinuw
«pociellor Vomnbarang.

Trlest am 1. O k t o b o r l » ^ ^ ^ ^

bestbclannttl Svecialaizt sllr Vnphüii! und Haut«
tranlhelten.'bcilt nach langjährig«» Erfahlunnrn
»n unzähligen Fällen glänzend bewähltn und sicher

»lllenb» Methode

3ypliili8 u. ^aulkrllnkllellen
(auch veraltete), Weschwii«. Hlllnrühren. und Vl».
jenleidcn. PoUuiloncn. Mnnnc»<chwächr. sslnstz
bei Fraurn. in lürzestcr ^ci< radical, ohne yolnc-

libel lind ohne VcruMo'rung, «breslt:

Wien, Stadt, Kärntnerstraße 5
(ftilhei duich viele Iahie Mari»liil<erftr°he), Oldi»
' " " »on » bi« 4 Uhr. Behandlung »u« brirsl.ch
(dieciet) m«t Versendung der Mtbicamlnte. Hono-

»a, mäßig. («b») 2i

(1360-2) Nr. 1332.

Bekanntmachung.
Andreas Simomt von Kleinotol Nr. 8

wurde mit Beschluss des l. k. LandeS-
genchtes in Laibach ddto. 22. November
1884, Z. 7165, ob Schwachsinnes unter
Curatel gesetzt. Zum Curator wurde
ihm Mathias Dolenc von Ralullk bestellt.

K. «Bezirksgericht Ndelsberg, am

19. März 1885.

(898-2) . Nr. 1307.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Martin Drasler-

lck>en Erben wird bekannt gemacht, dass
N s l i c h einer von Johann Iftemö von
K v m g?gen sie eingebrachte Klage M o .
iNeriährt.Anerkennung einer Forderung
per 67 si- 66 kr. C. M . Herr Johann
Hrast aus Loitsch für sie zum Curator
ad »ctum bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
7. Februar 1885.
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(1399-2) Nr. 1433.

GxeMne
Falnlm - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Tintner <k Ranschbmg in Wien die
executive Feilbietung der dem Anton
Kamann, Kürschner in Laibach, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 717 st. geschätzten
Fahrnisse, als: Rauhwaren und Ein-
richtungsstücke, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

1 3 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Rathhaus-
platz Hs.-Nr. 3, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Fnlbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibäch am 28. Februar 1885.

(1327-3) Nr. 5235.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Josef Kuschar in Laibach (durch Dr . Sa«
jovic) gegen Johann Dolniöar in Ober«
hnlschza bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
3. Dezember 1884. Z. 23 697, auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 5

angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realitäten Einlage Nr. 140 und 141
aä Catastralgemeinde Stefansdorf mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 17. März 1685.

( 4 5 9 - 3 ) Nr. 428.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz

U l e, Besitzer von Laas.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
U l e . Besitzer von Laas, hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann M a l a r von iiaas 8ud pra63.
20. l. M . . Z. 4 2 8 , die Bagatellklage
pow. 41 fi. s. A. überreicht, worüber die
Vaaatlllverhandlung auf den

2 2 . M a i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Change d«« § 28 B. V. angeordnet
»nrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblaliden ab.
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
oen jFranz Lauriö, Vesitzer von Laas, als
Curator aä aowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnuugsmäßiacn Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Echritte einleiten könne, widrigen« tnese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Gc<
klagte, welchem eS übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eura?
!or an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird.

« l. Bezirksgericht ?aas, am 21sten
Jänner 188b.

( 1 2 3 9 - 2 ) . Nr: 1794.

Erinnerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gotisch«

wird hlemit dem unbekannt wo befind'
lichen Mathias E r l e r von Wiildlschoorf
erinnert:

Es sei die an denselben lautende dles«
aerlchlliche Erledigung vom 12. Februar
1885. Z. 1056, betreffend den executiven
Verlauf der der mj. Iosefa Stalzer
von Windischdorf gehörigen, im Grund«
buche der Catastralgemelnde Mitlerdorf
Einlage Nr. 347 vorkommenden Realität
dem denselben unter einem bestellten Cu«
rat or aä actum Herrn Johann Erler
von Goltschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am
10. März 1885.

(1240—2) Nr. 1712.

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gollschce

wird hiemil den unbekannt wo befind-
lichen ,5ranz F iu l von Altlag Nr. 29
und Georg H ö a l e r von Kulendorf.
dann Georg H i l g l e r von Kulendorf
erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Erledigung odlo. 24. Februar
l885, Z, 1409, betrcssend den erecullven
Verlauf der den Johann und Ursula
Gliebe in Nrulag Nr. l gehörigen, im
Orundbuche der Eatastralgemeinde Nltlag
3ub Einlage Nr. 283 vorkommenden Rea-
lität dem denselben unter einem bestellten
Curator aä actum Herrn Johann Erler
von Gottschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am
10. März 1885.

(1322—3) Nr. 5538.

Zweite ezec. Feilbietuna.
Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

üaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Petnö von Log Nr. 1? bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesgcricht-
lichen Bescheide vom 28. Jänner 1685,
Z. 1790, auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 5
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 195 und 197 aä
Steuergemeinde Log mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

K. k. stäot.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 23. März 1885.

(1372—3) N r . 2944.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Pun-
tar von Eibenschütz die exec. Versteigerung
der dem mj. Franz SterZlij von Sliwiz ge>
hörigen, gerichtlich auf 2610 f l . geschätzten
Realität 8ud Rectf.«Nr. 43. Urb.-Nr. 86
aä Baumkirchenthurm - Stiflskaplanei«
gilt St . Barbara zu Wippach wegen
schuldigen 300 st. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

11. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1885.
jedesmal vormittags um 9 Uhr, und zwar
die erste und dritte loco rei 8itao, die
zweite aber Hiergerichts, mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die zur obigen
Realität yehörigen Parcellen bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
lwer dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangeaeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er.
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsertracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirlsgerichl Loitsch, am 26sten
März 18S5.

(1241-2) Nl. 1723.

Erinnerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hlemit den unbekannt wo befind,
lichen Karl P o s p i s i l von Tuchen,
Josef C u r l von Slavslllas und den
Rechtsnachfolgern der mit dem Tode ab»
gegangenen Mana C u r l von Slavslilas
erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gcrichtliche Erledigung ddto. 5. Februar
!885. Z. 850, bet!essend den executiven
Verlauf der den Josef und Helena
Curl von Elauslilaö gehörigen, im Orund-
buchc aä Herrschaft ttostel 8ud tom. I l l ,
toi. 3^2 vorkommenden Realität dem
denselben unter einem bestellten Curator
2(1 aotum Herrn Johann Erler von
Gottschec zur weiteren Verfügung zu»
gestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
10. März 1885.

(1288—2) St. 1G86.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Jakobu

Wardjanu iz Črnomlja, odnosno nje-
govira neznanim pravnim naslednikom,
se je postavii na tožbo, vloženo 6ega
marcija 1885, St. 1686, tožiteljice Bare
Kren iz Črnomlja zaradi priposesto-
vanja gospod Peter Peräe iz Örnomlja
Rkrbnikom na 6in (kurator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišče k ustmenemu red-
nemu postopku določilo v dan

30. maja 18 8 5
dopoludne" ob Ö. uri.

C. kr. okrajno sodište Črnomelj dnö
7. marcija 1885.

(1305-2) Št. 1368.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemuse Josipu

Kroticu iz Preloke štev. 48, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasledni-
kom, se je postavii na tožbo, vloženo
19. sveöana 1885, St. 1368, tožitelja
Mika Kroteca iz Preloke zaradi užitka
gospod Peter Perše iz Črnomlja skrb-
nikon na fiin (kurator ad actum), vro-
čil se mu je tožbin odlok, po katerem
se je ročišče k ustmenemu rednemu
postopku doloöilo v dan

30. maja 188 5
dopoludnč ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče Črnomelj dnö
20. februvarija 1885.

(1368—2) Št. 1633.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

Urši, Ani in Marjeti Prek, vsi nezna-
nega bivališča, na znanjo:

Vložil je proti njim pri tej sod-
niji Janez Což iz Raiic tožbo de prac3.
11. marcija 1885, St. 1633, za pripo-
znanje zastaranja in ugasnenja inta-
buliranih terjatev 150 gld. B. pr., na
katero tožbo se je v skrajšano raz-
pravo določil dan na

28. apri la 1885
ob 9. uri dopoludne* pri tukajšnji sod-
niji.

Ker ni znano, kje zatoženci bi-
vajo, postavlja se jim na njih nevar-
nost in troäke Janez Mandelj iz Stan-
garskih Poljan kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencem v syrho,
da pridejo o pravem Času sami, ali
pa si preskrbe1 drugoga zagovornika
in ga laznanijo toj sodniji, da v občo
store* vse redno in pripravijo, kar po-
trebujejo za svoj zagovor, inače bi se
ta prarna stvar obravnavala s postav-
Ijenim kuratorjem in bi si naj zato-
ženci, ki svoje dokaze izročd, ako
hočejo tudi imenovanemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastale iz
kakega zakasnenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji, dn6
21. marcija 1885.

(1177—2) St. 1796.

Objava.
C. kr. okr. sodnija krška na-

znanja s tem, da je Janez Mlakar iz
Straže pri sv. Vidu zoper Jakoba Mla-

karja in njegove neznane pravne na-
slednike pri tej sodniji zayoljo pnpo-
sestovanja vinograda vlož. St. ö*., , "
stralne občine SenuSe tožbo vložil, tw
se v ustmeno razpravo odloči dan D

24. a p r i l a 1885

ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji.
Ker prebivališče toženih tpj soar

niji ni znano in jih morebiti m
nažem cesarstvu, postavlja se Fran
Malenšek vi Zaloke za skrbnika v tem
dejanji (kuratorja ad actum) zj< ^
zastopanje in nevarnost ter trofeke-

To se zatoženim naznanja z Danwj
nom, da ob pravem času sami pridejo
si druzega zastopnika izvolijo, t u d l,^ 0
tej sodniji naznanijo, sploh da reü
postopati in vse opraviti morejo, kajĴ
za njihovo zagovarjanje potrebno, si
se bode ta pravdna reč s postavljcn
skrbnikom po določbah sodnega P«
stopnika obravnavala, in bi zatožcD >
katerim je sicer na voljo dano, P^.j,.
pripomotke tudi imenovanemu sK .
niku podati, si nasledke svojc za111

sami pripisovati imeli. ^
C. kr. okrajna sodnija kr8*a

26. februvarija 1885. ^ ^ ^ ^

(1178-3) St. 1797.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krSka ^

znanja s tem, da je Mica Sribaj
Ardra zoper Mico Junker in $
neznane naslednike pri tej ß0^0 1}1^
•oljo priposestovanja posestva v'o
St. 421 kat. občine krške tožbo Ä j
ter se v ustmeno razpravo f tcJ
odloči dan na

24. apr i la 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji*. ,

Ker prebivalisče toženib tej y
niji ni znano in jih morebiti st
našem cesarstvu, postavlja se ^
Malenšek iz Zaloke za skrbnika v
dejanji (kuratorja ad actum) za

 oSt
govo zastopanje in na njiu D6var

in troško. . ^.
To se zatoženim naznanjst * ^0

menom, da ob pravem času sami l)r ^
ali si drugega zastopnika iZYolljO'redii0
ga tej sodniji naznanijo, sploh da ^ r
postopati in vse opraviti moi'ß]0'^,
je za njihovo zagovarjanje Po t ^
sicer se bode ta pravdna reC

 gOd-
stayljenim skrbnikom po dolo&b*? ^
nega postopnika obravnavala. v0jjo
zatoženci, katerim je sicer n* ^e-
dano, pravno pripomo5ke !u\g{0dlfß

novanemu skrbniku podati, si ". ĵ eli-
svoje zamude sami pripisovati ^

C. kr. okrajna sodnija k^kft

26. februvarija 1886. ^^^^

(1179-3) s t

Objava. na
C. kr. okrajna sodnija Jj^Jo j*

znanja B tem, da je Jože M l k 0 ii|
Gmajne St. 8 zoper Katro M^^teJ
njene neznane pravne nasledm .ftVice

sodniji zavoljo izbrisa za8taV!?vrt vlo^1'
Tdolgu 54 gld. 36V» kr.•^jdftD»»
ter se v ustmeno razpravo oa»ü

24. a p r i l a I88ß
ob 8. uri zjutraj. } | tej ^'

Ker prebivališče tozeniö ^ v
niji ni znano in jih more»11

 JaOej
našem cesarstvu, postavlj» ^ f tßffl
Vizlar z Gmajne za Bkrbi»*u

2ft njj
dejanji (kuratorja ad a ^ ^ t ^
govo zastopanje in na njin
in troške. ia * rß$.n

To se zatoženim naznanj» .^jj!
nom, da ob pravem času sa«J ^ t|»d
ali si druzega zastopnika ^Vre ( 1 I L
ga tej sodniji naznanijo, .SP 1 0 ' i 0, W}L
postopati in Tso opraviti nioi ^ ^
za njihovo zagovarjanje po t avljßn
se bode ta pravdna rec s 1' , c ga V
skrbnikom po določbah f ^ t o ž ^
stopnika obravnavala, in " praj
kteremujesicernavoljod^ ,K ,
pripomočke tudi " » ^ 2 sVöje /

niku podati, si naS!°.^P\ M6
müde sam pripisovati i r n e ^ ^ a

C. kr. okrajna sodmj»
2ü. februvarija 188Ö.
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U3A-2) Nr. 1035.

Bekanntmachung.
ber, ^ ' ^ ^ ' ^ ^uksger i ch te in Adels.
"3 wud den unbekannt wo befindlichen

AvMavgläubigern Josef Milharöiö von
ük'sn?' ^ " unbekannten Rechtsnachfol-
, " der. Theresia Zele von Slavina
'?'/erinnert, dass der in der Exccu-

j °"Kche des Paul Beseljak, k. k, Vtotar
E i s b e r g , gegen Franz Bole von

^ st' l5'/« kr. eingegan-
denihI ««5"?5sbescheid "om 18. No-
bestellt?c^' 6 ' ^ 3 9 ' dem für diefelben
Ê , " K u r a t o r »6 ».etum Herrn Doctor

^?W«'lR"^' ° ' "°^ ' °"

3 5 " . Feilbietung.
^ " o m l . l . Bezirksgerichte Tressen wird
1884?,"U °uf das Edict Nr. 572 (ls
cllllnn«l " " " »emacht, dass in der Ere-
b ° n ? ? ' bes Herrn Franz Neubauer
W"h1? w?3 (Vormund des mj. Josef

1") wider Anton Krlstof von Kalce
zur drilln ^ . A p r i l 1885
vttden ^ ^ " ' 3ellbletun» geschritten

3ebn.ar ?885 ^ " ' ^ ^ ^ " ^ " ' ' " " ^ ^ " '

^ ^ 7 Nr^N7
w,,.^lecutive
^^ltatenversteigerung.
belanl/' ^ ^ Bezirksgerichte Laas wird

Es gemacht:
Bdele ^ ^ v " Ansuchen des Johann
gerun. >?" «alltna die executive Verstei-
otllv " . bem Josef Beiaj von Unter.
zeschgMrlgen. gerichtlich auf 2522 f l .
i i ^ K n Realitäten Lud Urb.-Nr. 285
lisel l. ^ "^ Grundbuch Herrschaft Nad-
^ s ^ i l l l g t und hlezu drei Feilbietungs«

"'Mngen, und zwar die erste auf den
t»e»w,.. ^ - A p r i l ,

Welle auf den
l l n d ^ . , . 16. M a i

"k dritte auf den
ledeömal ^7. J u n i 18 8 5 .
in der N " ' " ^ " "ss von 9 bis 12 Uhr,
«ngeoi>>^?"^6lanzlel mit dem Anhange
len h ^ t werden, dass die Pfandrealitä-
n«r um .echen und zweiten Feilbietung
°el der k<-<. ^^er dem Schätzungswert,
^ t a n l l ^ l " " yh^ ^ ^ ^ „ ^ demselben

D i ^ K ? "erden.
^beso^"".lationcbedingnlsse - "°rnach
?"bote eln V^ " Licltant vor gemachtem
l " ^iciwl ^ " c . Vadlum zu Handen
?le die F^" l " i s f ion i " erlegen hat,

^"dbllHa . hungsprotololle ""^ ^^^Uichen N ^ " M " ln der dies-

^ 6. i ^Registratur eingesehen werden.
Vlu«r H ^ g e r l c h t Laas, am Uten

^ ^ Nr. 787.

Neaii^. lecutive

^ ° ° " W ° ""'uchm de«M»»h!»«

»»!"?'' 3?4 /^° ^' «° ch«tztln Real!«!

'Iten ' bass ok ^ " ^ ° angeordnet
°>>e a "nd . ^ . ^""brealität bei der
^ > d ^ ^ " Kilbietung nur um
< " aber a u ^ ^ " ^ " « t , bei der

?>'bd^e ?'»ingnisse, wornach

< ^ lonsc^.Fadlum zu Handen
"6 E c h e l o n zu erlegin hat,

^"«"ngsprotololl und de

Grundbuchsextract können in der dles-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Laas, am 9tm
Februar l885.

(1152—3) Nr. 1144.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

PaMo, nun in Laibach (durch den Macht-
haber Anton ttukec von LaaS), die Reli-
citation der früher der Helena Zgonc
von Topol gehörig gewesenen, unterm
16. Jänner 1884 von Anton Krajc von
Metule um den Meiftbot per 1552 fl.,
im Executlonswege erstandenen Realität
8ud Urb.-Nr. 225 kä Grundbuch Herr-
schaft Ortenegg bewilliget und hlezu die
Tagsatzung auf den

17. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass hiebei
die obige Realität auch unter dem Er-
stehungspreise an den Meistbietenden wird
hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 21ften
Februar 1885.

(1193—3) Nr. 437.

Executive
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz

Wntscher von Brezovica die executive Ver«
steigerung der dem Lorenz Börse von
Pristava gehörigen, gerichtlich auf 2164 st.
geschätzten, im Grundbuche u,ä Felstenberg
Rectf.-Nr. 1 vorkommenden Realität be«
willigt und hlezu drei Feilbielungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr.
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zwclten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gertchtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 16. Jänner 1885.

(1156 -3 ) Nr. 679.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
als Rentamtes Sittich die executive Ver«
stelgerung der dem Martin Kastelic von
Hndo Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1200 fl. geschätzten Realität Einl..Nr. 14
der Eatastralgemeinde Vösendorf bewilliget
und hiczu drei Fcilblelungs.Tagsatzungrn,
und zwar die erste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1885,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Umtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Llcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 20sten
Februar 1885

(1163-3) Nr. 633.

Edict.
Beim l. l. Steuer- als gerichtlichen

Dcpositenamte Oberlalbach erliegen seit
mehr als 30 Jahren nachstehende Depo«
fiten, als:

1.) Für Franz Tursiö von Podpcö das
Sparcassebüchel Nr. 22 649 pr. 42 fi.;

2.) für die Gregor Svete'sche Execu»
lionSmasse die Barschaft per 3 fl.
41'/« kr.;

3.) für Michael Pivt von Altoberlaibach
bar 42 fl. 35 kr.;

4.) Erlös für ein von Anton Uranlar
von Kraxen angeblich gestohlenes
Mehl per 2 fi. 10 kr.

Die unbekannten Eigenthümer dieser
Depositen werden aufgefordert, innerhalb
einer Frist von
einem J a h r e , sechs Wochen und

d r e i Tagen
ihre Ansprüche darauf Hiergerichts geltend
zu machen, wiorigens nach obiger Frist
oie Depositen für fällig erklärt und an die
Staatskasse übergeben werben würden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. März 1885.

(1079—3) Nr. 439.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Carl

Wilhar von Mautersdorf die executive
Versteigerung der dem Anton Konitsch
in Nussdorf Nr. 24 gehörigen, gerichtlich
auf 1627 fl. geschätzten Realität neue
Einlage Nr. 17 »ä Catastralgemeinde
Nussdorf bewilligt und hiezu drei Fell-
bletuugs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

22. M a i .
die zweite auf den

22. J u n i
und die dritte auf den

^ 24. J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bet der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicltationSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Vchähuugsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Jänner 1885.

(991—3) Nr. 457.

Erinnerung
an Franz Z a l o l a r , Johann T u r k
von Lola und Stefan Eglö von Karlstadt.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Land'
straß wird den Franz Zalolar, Johann
Turk von Lola und Stefan Egik von
Karlstadt hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Fr l . Nloisia Zalotar von Land,
straß die Klage auf Anerkennung der
Erlöschung des Pfandrechtes und Bewil-
ligung der Löschung desselben bei der
Realität Einl.-Nr. 110 aä Eatastral»
gemeinde Landstraß eingebracht, und wird
hierüber dle Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

27. A p r i l 1 8 8 b
früh hlergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Cu-
ralor kä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, aberyaupl
im ordnungsmäßig Wege einschrelten

>und kle lu ihrer Vertheidigung crforder«
lichen Schritte Gleiten können, widrigens

diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehtlfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
29. Jänner 1885.

(1039—3) Nr. 39.

Erinnerung
an Paul M ö r t e l unbekannten Daseins
und seinen unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Paul Mörtel unbekannten Da«
selns und seinen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Zusner von Würzen
Nr. 16 die Klage auf Ersihung der Haus,
realität in Würzen Nr. 16 «ud Einlage
Nr. 114 der Cataftralgemeinde Würzen
eingebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 19. M a i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Hrovath von Würzen als
Eurator »,ä kotum bestellt.

Dieselben »erden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lvnnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumlma ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 9ten
Jänner 1885.

(1036-3) Nr. 38.

Erinnerung
an Valentin M ö r t e l unbekannten Da-
seins und seine unbekannten Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Valentin Mörtel unbekannten
Daseins und seinen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Zusner von Würzen
Nr. 16 die Klage auf Ersitzung der Rea»
lilät zu Würzen 8ub Grundbuchs.Einlage
Nr. 115 der Cataftralgemeinde Würzen
eingebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagfatzung auf

den 19. M a i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Hrovath von Würzen als Curator
2<i kctuN bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst ersche nen oder
ich einen and7rn Sachwalter bestellen und
lchm Gerichte namhaft "°chen ü erhaupt

im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
"e zu ihr r Vertheidigung erforderlichen

d r i t t e einleiten lünnen, wldrigens diese
Rechts a ^
„ach den Bestimmungen der Gerlch sord-
nuna verhandelt werden wird, und die Ge-
,laaten, welchen eS übrigens freisteht, ihre
RechlSbchelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 9<en
Jänner 188b.
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Danksagung.
Die Generalversammlung dor löblichen-

krainischen Sparoasse hat am 12. Miirz
dor Voldoser Feuerwehr den namhafton Be-
trag von 200 11. votiert, für welche Spendo
der tiofgofiihlto Dank hiormit üffontlich aus-
gesprochen wird. (1411)

Gemeindeamt Veldes am 1. April 1885.
Für den Bürgormoister:

Joh. Mailner, Gemeinderath.

(wio) 2wei bequeme 'd-x

Kellerräume
JMMDP flop VprTDlipniisicnjtpnopliiiioaUooül UDI VolZDlliUülJ^ltjUölillüu

sind im nougobauton Wohnhauso ullchst dem
Rudolfabahn • Stationsgebäude in Laibach

sogleich billig zu vermieten,
Auskunft: Wienerstrasse Nr.29.

Freiwillioe Licitation.
Am 9. April 1886 Sohustergasse Nr. 3,

I. Stook (1387) 3—2

Möbel, Bettzeug, Bilder, An-
kleidespiegel, Bücher etc.

f besteMotor ~
Friedrich & Jaffe 2

Fabrik: Wien, III. Hauptstn 109. ~

fz < s
IS 5 < /A)
«1 ^ ^ 1~\ ^ ^ ^ ^ , fu

S CD
 TO \ D ? a

^Strümpfe, Socken, SchwimmhosenJ
K Scliweissainjer, Handschuhe ^

g Damen-Jacken g
pj über das Kleid zu tragen, etc. etc., in öj
S reichster Auswahl und zu billig- ui
n\ stem Preise bei šn

I C. J. Hamann |
H Rathhausplatz. jg

Krainische Bangesellschaft.
Die eilfte ordentliche

Generalversammlniit tier Acüanäre
fiaadet am 12. 2^ai 1885

nachmittags 5 Uhr im I. Stocke des Hotels „Stadt Wien" statt»
Behufs Theilnahme an derselben sind dio Action bis längstens

28. April d. J. bei der Casso der Gesellschaft gegon Empfangnahmo der Lc-
gitimatioaskarten zu deponieren.

Tagesord.nu.riLg-
1.) Vortrag dos Geschäftsberichtes und dor Bilanz.
2.) Bericht dos Rovieionsausschusses und Erthoilung dos Absolutoriums.
3.) Boschlussfassung über die Verwendung dos ßoingowinnos.
4.) Ergänzungswahl in don Verwaltungsrath.
5.) Neuwahl des Rovisionsausschusses.
6.) Allfälligo nach § 34 dor Statuten einzubringende Antrüge.

L a i b a c h im März 1885.

(1385) 3-2 Der Verwaltungsrath. «
* • ^ _

>! lMeueste Orfindnng! l̂
1! l^llf «llm Gebiete «let Hul'3llckustne einzig ssroßariig nnil auzgezeicknel. lli
^, Eö gibt unter allen bisher erzeugten Hüten durchaus nichts Vesseres, Pra l« f-
^ " ' ^ e r e s , Hauerhasteres, Vi t t iaered, NequemereS und fast Unverwüst« ^
^ licheres. als diese nach neuester Methode mittelst hydraulischer Kraft erzeugten l^
^ praä)tuollen, weltberühmten, gefütterten ss

^ sziZ National Hüte s ^s ^
>> f l . l Q« f ü r Herren, Damen, Knaben und Mäd» f! i ^ ^
--, « » «en , Passend f ü r alle vier Jahreszeiten. ^ ? » " » ' . ^

j ! Diese wunderbar auf jeden Kopf passenden Hüte sind aus seinem weichen !^
1 Wiener Filz, in jeder beliebigen Farbe und in allen GriHen zu haben; das passendste ^
1 Tragen für Arm und Reich, für Cavalier, Bürger und Arbeiter. Wer daher um M
i einen Spottpreis einen ewig schönen, unverwüstlichen Hut besitzen will, ol> Herr oder lsi
jl Dame, wende sich einzig und allein nur an ^

ĵ I I . . Schiffamwaasso V - - ^ 0 . lzj
^ W M ^ I c h mache d a r a u f aufmerksam, dass diese neue E r f i n d u n g bald nach- !>
^ aeahmt sein dürfte und dass alle anderen Hüte an Qualität wett hmtcr meinen ^
>1 Hüten zurückstehen. "W«, (^"^) ^ ^2 1
^ V e r s e n d u n g i n die P r o v i n z gegen Nachnahme. ^

>> Prämiiert Wien. K i i H t i c l Prämiiert Berlin >

l für nllc Vcsihcr nun Dnmpsaulngcn. z
!! Unsere nach einem nencn Verfahren hergestellte ^

z Meselgusn-Miirmesllluhmasse ^
D ist das anerkannt vorzüglichste und billigste Mittel gegen Marine' Ausstrahlung ln'i >̂
U Danlpfrohrlcitungen, Cylindern und Dainpfbehältern jeglicher Arl . I
^ Glänzende Empfehlungen kaiserlicher, königlicher und städtischer Ve« »̂
^ Horden sowie der bedeutendsten Industriellen Europas. s

5 Für Haltbarkeit nud Nutzeffect lanMhrisse Garantie. ?

I Erste nnä älteste Fubrik von NlücmesHlchMllsse in Oesterrei<k > An<M. ^

> Mien, I., MciXinil'ianst^cche Mr. Ilj ?
5 M e r l i n Aoponyagen A ö l n n. Hl. ^
^ (3309) 16—16 Wir halten beständiges Lager M
^ in Nudapest, Prag, Nrünn, Mähr.'vstran, Nielitz. ^

c 2
t Patflntft OelllerS Prämiiert g

l ' &Ü"» Fussboden-Wichse " " J f \
( für Parket- und weichen Fussboden in Gelb, gelbbrauner, brauner und Naturfarbe j |
# wird von allen Soiten als dor billigste, haltbarste, praktiachsto und eloganj^ ^
^ Fiissbodonanatrich bezoichnot. (042)} ' M
% Vortheile: 1.) Vollständig streichfertig. 2.) Anwondbar durch ,)°aV tf
# mann. 3.) In 1 Stundo trocknend. 4.) Dam mfihovollo Bür.ston üborflüssig"-. ^g g
^ oin prachtvollor Glanz schon durch oinmaligos leichtes Abreiben mittelst oi , M
% Woll-Lappons oder Biirsto zum Vorschoin kommt. 5.) Das Holz nührond. "•) %
# Parkots und gestrichono Zimmor empfiehlt sich naturfarbigo, auf uugostrici1 ^
2 und abgonutxto gostrichono Zimmor farbigo Wichso, und wird geboten, boi M
% Stellung dio Farbo zu bostimmon. m

t Preis per Kilo-Dose fl. 1,80 at) Wien. X
% Droguiston, Zimmorputzer, Parkotfabrikon otc. llabatt. Vorsandt an ^?llfl?nyst, X
# ton prompt gegon Nachnahmo. — Gebrauchsanweisungen sondo boroitwilUfa' g

( Meerane ON^Valll O e l l l e r Wien, *•» S
| in Sachsen. Patent-Wachsfabriken. Schoiihigi?«"80 g
# Niodorlago in Laibach boi Herrn H. L. Wenoel , RathhauflplatZ< g
T Weitoro Niodorlagon wordon stets zu orrichton gosucht. *

j (4370) H^t i*JL^mLCl43x* 4 JI

I Strickgarn und Spulenzwirn
• boi dor *Vš7"ierLer und 3?et r l ser ^ ^ ^ t ^ I
I ^ ^ ^ M A "^T'erta-u.sstell-u.xxg1 mit den J^^n^\ \

I ^^HHfflB^^ 8^n^ zu DOZ^onon ^u r c ü stW° Eilgros- und ^£^02^ L
I r. v T ^ V i . bedeutenden Detail - Oeschlifte dor F.iir|i'.m»«ke "" I
I ^ t i l S S . " ' östcrr.-ungar. Monarchic. **g«i.-.wi- I
I Niederlage in Wien bei Mathias Salcher & Söhne, I., Werderthorgasse Nr. 2 *• J L

Jetzt! oiler nie! I
I Dio ungeheuron Vorrätho dor fortig gostollton eohten Bleer*O g(jrun(j I
I und Bernatelnwaren oinor bodoutondon Fabrik habo ich zur Voru. aUfo i"'1 I
I übornom:non, und um dio Waren schuellstons zu Gold zu machon, vorK ̂ lC^
I zu eolchon Spottproison, dass kaum dor Arbeitslohn bezahltest, nämlich jo<

I u m n u r fl. 155O. sM^
I Tabakpfeifen, Prachtstück©, aus och torn, foinstora Moorsolm'»"1

 r> pfl-
I feinston Chlnasilber-Besohlägeii , in jodor boliobigon Form ü l JP t t , jey
I breozlner, Oslkos, Rakoozy odor wio immor, goschnitzt, g1;,Š ß--i>
I Stück nnr fl. 1,50. ' £ -^<A
I C i g a r r e n - und C i g a r r o t t ^ n s p i t z o n aus ochtom. soinHlom &eeT* jroi'"10"' |
I mit soin.stou, ochlon Bernste in-Mundapi tzon und 30 vorachio* oiioi ,^orc\}> m
I glatt odor gosclinitzt, mit roichor Bildliauorarboit, mit Piorden, ^ ^ t s t ü o ^ |
I mit Blumon, Verzierungen und Phantasio-Schnitzerei. JodoB l r a ^ ^ H
I cinom Sammt-Ktui kostot b l o s fl. 1,50. " ^ T M I ^ ffl
I J''iir dio Echthoit rnoinor Moorscliaumwaron lointo ich Garantie. ^ jriri'1' ' •
I Vcrsondung gogon Postnachnahmo nur kurzo Zoit durch dio nmomm ^ •

I Rabinowicz's Meerseliaumwaren-DeP0 I
Wien, II., SchiffamtBgaBBe 20. _^^^m

Druck und V e r l a g uon J g . von « l e i n m a y r ck Fed. Vamberg.


